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Zweite Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über die Lehrverpflichtung 
an Universitäten und Fachhochschulen 
(Lehrverpflichtungsverordnung – LVV)

 

Vom 29. Mai 2007

 

Aufgrund § 33 Abs. 5 Gesetz über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hoch-
schulgesetz – HG -; Artikel 1 Hochschulfreiheitsgesetz - HFG -) vom 31. Oktober 2006 (GV. 
NRW. S. 474) wird verordnet:

 

Artikel I

 

Die Verordnung über die Lehrverpflichtung an Universitäten und Fachhochschulen (Lehrver-
pflichtungsverordnung – LVV) vom 30. August 1999 (GV. NRW. S. 518), zuletzt geändert durch 
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Artikel 6 Nr. 2 des Hochschulfreiheitsgesetzes vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), wird 
wie folgt geändert:

 

In § 3 wird nach Absatz 6 folgender Absatz 7 angefügt:

„(7) Die Lehrverpflichtung der Professorinnen und Professoren an Universitäten kann jeweils für 
bis zu 3 Studienjahre abweichend von der Lehrverpflichtung nach Absatz. 1 Nr. 1 durch die De-
kaninnen oder Dekane im Umfang von 2 bis 13 Lehrveranstaltungsstunden festgelegt werden, 
sofern das zu erbringende Lehrdeputat in der Lehreinheit 9 Lehrveranstaltungsstunden im 
Durchschnitt aller Professorinnen und Professoren, denen grundsätzlich eine individuelle Lehr-
verpflichtung nach Absatz 1 Nr. 1 obliegt, erreicht (institutionelle Lehrverpflichtung). Die damit 
verbundene Festlegung einer höheren als der vorgenannten individuellen Lehrverpflichtung soll 
nicht gegen den Willen des oder der Betroffenen erfolgen.“

 

Artikel II

 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft

 

Düsseldorf, den 29. Mai 2007

 

 

Der Minister 
für Innovation, Wissenschaft, 
Forschung und Technologie 

des Landes Nordrhein-Westfalen

 

Prof. Dr. Andreas  P i n k w a r t
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